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Nachwuchsförderung

ethik
@unizh.ch

• ethische Fragestellungen aus Wissenschaft und
Gesellschaft zu reflektieren

• selbstständig ein eigenes Forschungsprojekt zu entwickeln
und durchzuführen

• interdisziplinäre Forschung zu vollziehen und mit den
Programmteilnehmern/innen aus anderen Disziplinen in
einen interdisziplinären Dialog zu treten

• sich wissenschaftliche Kompetenz im Bereich der Ethik
anzueignen oder zu vertiefen

• an der Universität Zürich zu arbeiten 

Wir bieten an ..

• 50%-Forschungsassistenzen für drei Jahre

• Stellen für Doktorierende und Post-Docs

• ausreichend Zeit für eigene Forschung

• ein Studienprogramm in Ethik (obligatorische und 
freiwillige Vorlesungen, Übungen, Summerschools,
Kleingruppenarbeiten usw.)

• individuelle Betreuung (aus dem eigenen Fachgebiet und
aus dem Gebiet der Ethik)

• Vernetzung der Teilnehmer/innen untereinander

• gute Infrastruktur und breit angelegte Forschungsbibliothek

Wir suchen Nachwuchs-
forscher/innen aus unter-
schiedlichen Disziplinen, 
die sich interessieren

Wir bieten an . . .



Grundsätzliches

• Förderung von Forschungsarbeiten, die prospektiv und
innovativ ethische Themen aus den Bereichen
Wissenschaft und Gesellschaft aufnehmen

• Förderung der Kompetenz von
Nachwuchsforschern/innen im Bereich der Ethik

• Förderung der kommunikativen Kompetenz von
Nachwuchsforschern/innen über die Grenzen ihres
Herkunftsfaches hinaus

• Förderung und Vernetzung der interdisziplinären
Ethikforschung an der Universität Zürich

Die Forschungsarbeiten sind an den Fakultäten der Universität
Zürich angesiedelt. Es gelten für die Qualifikationsarbeiten die
entsprechenden Reglemente und Verordnungen der jeweiligen
Fakultäten. Ein Board mit Vertretern/innen aus allen Fakultäten
gewährleistet die Vernetzung mit den Fakultäten.

Das für alle Teilnehmenden obligatorische Studienprogramm 
soll 20 Credit Points umfassen. In den beiden Anfangssemestern
werden ein Einführungswochenende, je eine Vorlesung mit
Übung und eine Summerschool grundlegende Kompetenzen im
Bereich der (angewandten) Ethik vermitteln. In den folgenden
Semestern sind regelmässige Forschungskolloquien vorgesehen,
die auf spezifische Bedürfnisse der Teilnehmenden zugeschnit-
ten sind. Neben den obligatorischen Veranstaltungen werden
eine Reihe von attraktiven Zusatzangeboten auf freiwilliger Basis
besucht werden können.

Unterrichtssprache ist in der Regel Deutsch. Am Sprachenzen-
trum der Universität Zürich können Deutschkurse belegt werden.

Die Universität Zürich hat 2005 einen Forschungsschwerpunkt Ethik (UFSP Ethik) eingerichtet. Dessen
Kernstück ist das Graduiertenprogramm für interdisziplinäre Ethikforschung, das Nachwuchs-
forscher/innen fördern soll. Vorgesehen sind primär Projekte aus Medizin, Natur-, Rechts- und Wirt-
schaftswissenschaften, aber auch andere Disziplinen sind prinzipiell zugelassen (allerdings nur 
in Ausnahmefällen Bewerbungen aus Theologie und Philosophie). Das Programm wird zunächst mit 
12 Forschungsassistenzen starten.

Ziele des Graduiertenprogramms

Institutionelle Verankerung

Studienprogramm



Bewerbungen

Das Graduiertenprogramm startet mit Beginn des Sommersemes-
ters 2007 (19. März 2007) und endet nach drei Jahren.
Bewerbungen können bis zum 31. Juli 2006 eingereicht werden.
Der Entscheid über die Aufnahme der Projekte findet im Oktober
2006 statt.

Bewerber/innen müssen folgende Unterlagen einreichen:

• Anmeldeformular (zu beziehen auf der Website) und 
Letter of Interest

• Exposé für Forschungsvorhaben: 5 Seiten Forschungs-
vorhaben (Fragestellung; eigene Vorarbeiten; Stand der
Forschung; Literatur)

• Lebenslauf mit ausführlicher Darlegung des wissenschaft-
lichen Werdeganges und Kopien aller Abschlusszeugnisse
von Schulen und Hochschulen, gegebenenfalls Publikations-
liste, Textprobe

• 2 Empfehlungsschreiben (1 Seite mit Qualifikation und
Potenzial der Bewerber/innen), mit getrennter Post an UFSP
Ethik

• Wissenschaftliche Bedeutung und Qualität des
Forschungsvorhabens

• Durchführbarkeit des Projektes und Arbeitsplan

• Bedeutung des Projekts im Hinblick auf Ziele des
Graduiertenprogramms

• Studienleistungen und -noten (inklusive Studiendauer)

• Rücksichtnahme auf spezifische Lebenslaufsituationen

Bewerbungen können auf Deutsch oder Englisch eingereicht 
werden. Sie sind zu richten an den Geschäftsleiter des UFSP Ethik:
Prof. Dr. Markus Huppenbauer, Ethik-Zentrum, Zollikerstrasse 117,
8008 Zürich.

Themen für Projekte im Bereich der interdisziplinären Ethik-
forschung können frei gewählt werden. Als Anregung ist auf der
Website eine Liste mit möglichen Themen publiziert.

Termine

Eingabebedingungen

Kriterien für die Auswahl

Themen



Board

Theologische Fakultät Prof. Dr. Johannes Fischer
Institut für Sozialethik, fischer@sozethik.unizh.ch

Prof. Dr. Markus Huppenbauer
UFSP Ethik, huppenbauer@ethik.unizh.ch

Vetsuisse-Fakultät Prof. Dr. Kurt Bürki 
Institut für Labortierkunde, kbuerki@ltk.unizh.ch 

Rechtswissenschaftliche Prof. Dr. Andreas Kley
Fakultät Rechtswissenschaftliches Institut, lst.kley@rwi.unizh.ch 

Prof. Dr. Brigitte Tag
Rechtswissenschaftliches Institut, Lst.Tag@rwi.unizh.ch

Wirtschaftswissenschaftliche Prof. Dr. Marc Chesney
Fakultät Institut für Schweizerisches Bankwesen, mchesney@isb.unizh.ch 

Prof. Dr. Andreas Georg Scherer 
Institut für Organisation und Unternehmenstheorien
andreas.scherer@iou.unizh.ch 

Philosophische Fakultät Prof. Dr. Georg Kohler 
Philosophisches Seminar, kohler@philos.unizh.ch 

Prof. Dr. Anton Leist
Arbeits- und Forschungsstelle für Ethik, leist@access.unizh.ch 

Prof. Dr. Peter Schaber
Arbeits- und Forschungsstelle  für Ethik, schaber@philos.unizh.ch 

Mathematisch- Prof. Dr. Barbara Koenig 
naturwissenschaftliche Fakultät Zoologisches Institut, bkoenig@zool.unizh.ch 

Prof. Dr. Bernhard Schmid 
Institut für Umweltwissenschaften, bschmid@uwinst.unizh.ch 

Prof. Dr. Stephan Neuhauss 
Zoologisches Institut, neuhauss@hifo.unizh.ch

Medizinische Fakultät Prof. Dr. Nikola Biller-Andorno 
Institut für Biomedizinische Ethik, biller-andorno@ethik.unizh.ch 

Dr. Georg Bosshard 
Institut für Rechtsmedizin, bosh@irm.unizh.ch



Kontakt

Prof. Dr. Markus Huppenbauer, Geschäftsleiter UFSP 
Tel. +41 (0)44 634 85 01, huppenbauer@ethik.unizh.ch

Lisa Brun, Verwaltungsassistenz UFSP
Tel. +41 (0)44 634 85 40, brun@ethik.unizh.ch

UFSP Ethik, Ethik-Zentrum, Zollikerstrasse 117, CH-8008 Zürich

Tram 4 oder 2 bis «Höschgasse», dann bergwärts die Höschgasse
entlang bis zur Zollikerstrasse (300 m), anschliessend rechts die
Zollikerstrasse stadtauswärts bis zur Hausnummer 117 (200 m).

Bus 33 oder 77 bis «Botanischer Garten», anschliessend 
die Zollikerstrasse entlang bis zur 117 (200 m).

Ab Autobahnen Richtung City /Hauptbahnhof /See, anschliessend
Richtung Rapperswil. Parkplätze in den Parkhäusern «Feldegg»
und «Zürichhorn» (Parkleitsystem). Nur wenige Parkplätze unmit-
telbar beim Ethik-Zentrum!

www.ethik.unizh.ch/ufsp
Hier sind weitere Informationen sowie das Anmeldeformular zu
finden.

AuskunftDr

Adresse

Anfahrt mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 

Anfahrt mit dem Auto  

Website


